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Liebe Spenderinnen und Spender,

mit dem Jahr 2018 geht für uns eine abwechslungs-
reiche Zeit zu Ende. Wir konnten in Bezug auf unseren 
Spendenschwerpunkt der Onkologie erste Erfolge erzie-
len und freuen uns, dass Patienten mit Krebserkrankun-
gen die Wirkung unserer Bemühungen nach und nach 
auch im Klinikalltag spüren.

Außerdem haben wir an einer bisher einmaligen Spen-
derbefragung an deutschen Universitätskliniken teilge-
nommen und 800 unserer Spenderinnen und Spender 
den entsprechenden Fragebogen zugesandt. Knapp ein 
Viertel hat den Fragebogen ausgefüllt – ein toller Erfolg!

Auch blicken wir auf ein besonders stimmungsvolles 
MHH-Frühlingskonzert (siehe Titelbild) zurück – und ste-
cken mitten in den Vorbereitungen für unser Jubiläums-
jahr. Denn die Förderstiftung MHHplus wird 2019 zehn 
Jahre alt, und das wollen wir nicht nur mit einem wei-
teren Frühlingskonzert, sondern auch mit zusätzlichen, 
ganz neuen Veranstaltungen feiern!

Eine interessante Lektüre wünscht Ihnen 

Ihr

Dr. Eckhard Schenke
Mitglied des Vorstandes MHH plus



Nachgefragt: Erste bundesweite Studie zum 
Spenderverhalten an Universitätskliniken

Einige von Ihnen werden sich viel-
leicht an unseren eigenen Fra-
gebogen erinnern, den wir vor 
drei Jahren verschickt haben. 
Damals wollten wir einfach 
mehr über unsere Spende-
rinnen und Spender erfahren:  
Warum sie sich für die MHH enga-
gieren und was sie von uns erwarten. 

Dieser Gedanke wurde nun in einer groß angelegten 
Befragung aufgegriffen. Insgesamt wurden über 7.000 
Menschen an acht Standorten befragt. Für die Medizi-
nische Hochschule hat sich einmal mehr bestätigt, dass 
die meisten unserer Förderer in der MHH behandelt 
wurden und beim Spenden die Dankbarkeit für die gute 
Behandlung und der Wunsch, etwas zurückzugeben, 
eine entscheidende Rolle spielen. 

Die meisten von Ihnen haben ein großes Interesse da-
ran, Wissenschaft und Forschung zu unterstützen. Aber 
auch Krankenversorgung und Lehre sind Themen, die 
Sie interessieren. Einige von Ihnen wünschen sich dabei 
noch detailliertere Informationen, sowohl über anste-
hende als auch abgeschlossene Spendenprojekte. Wir 
nehmen uns diese Denkanstöße zu Herzen und werden 
versuchen, künftig noch umfassendere Rückmeldungen 
aus den Projekten an Sie weiterzugeben.

Die ausführlichen Ergebnisse der Studie werden Sie ab 
Mai bei uns auf der Website finden. Alternativ können 
Sie telefonisch ein Exemplar erfragen.
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I m Folgenden möchten wir Ihnen einige der Spenden-
projekte des Jahres 2018 vorstellen.

Spendenschwerpunkt Onkologie
Eines der zentralen Ziele 
war die Einrichtung eines 
Härtefonds für Krebs-
patienten mit einem jähr-
lichen Budget von 5.000 
Euro, aus dem unbürokra-
tisch Hilfe in finanziellen 

Notlagen geleistet werden kann. Mit Ihren großzügigen 
Spenden ist der Fonds nun für knapp drei Jahre gesi-
chert. 2.500 Euro wurden bereits eingesetzt, um betrof-
fene Patienten in wirtschaftlicher Not zu entlasten.

Das Achtsamkeitspro-
gramm der Klinik für 
Strahlentherapie und spe-
zielle Onkologie konnte 
weiter ausgebaut werden 
und ist Krebspatienten mit 
seinem Kursangebot von 
Yoga über Klangmeditation bis hin zu Qigong vor allem 
in der ersten Zeit nach der Diagnose eine große Hilfe.

Im Sommer 2019, etwas später als geplant, steht die 
Gründung des Starterfonds für Forschung an, der Vorun-

tersuchungen neuer Ansät-
ze ermöglichen soll. Umso 
mehr freuen wir uns, dass 
wir schon jetzt dank einer 
großzügigen Erbschaft die 
Erforschung von Leukä-
mie unterstützen können.  

10.700 €

14.000 €

89.760 €



Mensalino 
Gut 7.200 Euro brachte 
uns 2017 der Verkauf un-
serer weihnachtlichen Re-
zepthefte für "Mensalino" 
ein. Weitere 4.800 Euro 
konnten wir aus freien 
Spenden für die Einrich-

tung eines kindgerechten Bereiches in der MHH-Mensa 
beisteuern. Im Juli 2018 wurde die Kinderecke feierlich 
eröffnet – und steht seitdem niemals leer.

Clinic Clowns
Sie sind in unserem Förder-
programm eine feste Grö-
ße, die wir um keinen Preis 
missen möchten: die Clinic 
Clowns. Mit ihrer gutge-
launten und gleichzeitig 
hochsensiblen Art erleich-
tern sie vielen Kindern und Jugendlichen regelmäßig 
und zuverlässig den Klinikalltag. Für uns ein Grund, ihre 
Einsätze ebenso regelmäßig und zuverlässig zu fördern.  

Kampf gegen Diabetes
Das Team der Medizinischen Psychologie an der MHH 
widmet sich in gleich zwei von MHH plus geförderten 
Projekten jungen Menschen mit Diabetes. Eine umfas-

sende Studie zu ihren Le-
bensumständen und ein 
Wissenstest für kontinu-
ierliche Glukosemessung 
sollen dazu beitragen, den 
Umgang mit der Krankheit 
im Alltag zu erleichtern.

12.000 €

15.000 €

55.500 €



Entwicklung der jährlichen Einnahmen

Wir freuen uns über Gesamteinnahmen in Höhe von 
915.000 Euro für das Jahr 2018. Das ist im Vergleich 
zum Vorjahr ein Zuwachs von über 250.000 Euro, der 
vor allem im Bereich der freien und zweckgebundenen 
Spenden zu verzeichnen ist. Aber auch bei den Erbschaf-
ten zugunsten der Förderstiftung MHH plus ist eine leich-
te Steigerung zu beobachten. 

Der Abwärtstrend bei den Erträgen aus der Vermö-
gensverwaltung hält wie erwartet an. Die Geldauflagen 
(Bußgelder), die der Förderstiftung aus Gerichtsurteilen 
zugewiesen werden, pendeln sich hingegen auf gleich-
bleibend hohem Niveau ein. Umsatzerlöse spielen nach 
dem Ausnahmehoch im Jahr 2017 (Verkauf der Plätz-
chenbücher) wie gewohnt keine zentrale Rolle.

Spenden 762.628 EUR
Erbschaften 89.760 EUR
Erträge aus Vermögensverwaltung 33.047 EUR
Bußgelder 15.020 EUR
Umsatzerlöse 652 EUR
Zustiftungen 14.120 EUR



2019 steht im Zeichen des Jubiläums

Zehn Jahre ist es nun schon her, dass die Förderstiftung 
MHH plus ins Leben gerufen wurde. Nun ist es ist an der 
Zeit, das bisher Erreichte gebührend zu feiern. 

Wir starten deshalb im Mai mit einem MHH-Früh-
lingskonzert in unser Jubiläumsjahr, zu dem wir aber-
mals Christian Mädler eingeladen haben. Gemeinsam 
mit Musicaldarstellerin Merle Hoch erfreute er uns be-
reits 2018 auf höchst unterhaltsame Weise. Und nun 
wollen wir einfach noch mehr von diesem geborenen 
Entertainer sehen und hören, der so mühelos zwischen 
dem kleinen grünen Kaktus und Udo Jürgens wechselt.

Im selben Monat steht ein weiteres, ganz anderes 
Highlight auf unserem Programm. Unter dem Motto 
"Krökeln gegen Krebs" kooperiert die Förderstif-
tung MHH plus beim diesjährigen Firmen-Krökel-Cup mit 
Hannover 96 und den Kickerprofis. Alle Überschüsse aus 
diesem Tischfußballturnier in der HDI Arena fließen an 
die Förderstiftung MHH plus, um die Krebsmedizin an der 
MHH zu unterstützen. Wir freuen uns, dass sich die Zahl 
der Teilnehmer im Vergleich zum Vorjahr schon jetzt ver-
dreifacht hat und über 100 Teams am Start sein werden.

Das Jubiläumsjahr lassen wir im Dezember schließlich 
mit einem weihnachtlichen Mitsingkonzert in der 
Musikhochschule ausklingen. Hierfür konnten wir den 
Pianisten und Sänger Burkhard Bauche gewinnen, den 
einige von Ihnen schon 2016 beim ersten Frühlingskon-
zert als ebenso musikalischen wie gewitzten Begleiter 
der Sopranistin Diana Kager kennenlernen durften. 

Wir freuen uns auf ein gelungenes Jubiläumsjahr!
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